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Ausland.
Frankreich. Die Herbstübungen in Frankreich 1914.

Nach den bis jetzt in Frankreich erlassenen Bestimmungen

finden dort Armeemanöver (mehrere Korps
gegeneinander) nicht statt. Sie werden ersetzt durch
ein großes Festungsmanöver gegen den Waffenplatz
Epinal. Außerdem ist eine größere Sonderübung im
Bereich des XV. A. K. (Gen. Komdo. Marseille) in
Aussicht genommen, an der dieses Korps und starke
Teile des XIV. A. K. (Gen. Komdo. Lyon) beteiligt
sein werden. Dreitägige Manöver. Brigade gegen
Brigade, und dreitägige Manöver, Division gegen Division,
werden in allen Armeekorps mit Ausnahme des III.
(Gen. Komdo. Rouen), X. (Gen. Komdo. Rennes), XV.
(Gen. Komdo. Marseille, s. oben) abgehalten. — Gegen
die großen Armeemanöver ist in der militärischen
Presse gelegentlich eine gewisse Abneigung zu
bemerken, wobei die Erfahrungen des Jahres 1913 und
die unerquicklichen Presseerörterungen über Personalfragen

eine gewisse Rolle spielen mögen. Xamentlich
wird aber die Abkürzung oder der Ausfall der kleineren
Manöver in den Divisionen und in den Armeekorps
zu Gunsten der Armeemanöver, bei denen die Truppe
wenig lernte, verurteilt. (Militär-Wochenblatt.)

Belgien. Beförderungsprüfungen. Für die in Belgien
üblichen Beförderungsprüfungen, die zur Erlangung
eines höheren Dienstgrades notwendig sind, ist durch
Erlaß des Kriegsministeriums folgendes bestimmt
worden :

Hauptleute, die zur Beförderung zum Major heran
sind, haben im Februar ds. Js. eine Prüfung abzulegen.
Diese bezieht sich auf die Kenntnis der Vorschriften
über den Felddienst und der Reglements der eigenen
Waffen, sowie auf eine allgemeine Kenntnis der
Exerzierreglements der anderen Waffen. Ferner hat jeder
Hauptmann einen Uebungsritt von 30 km zu machen,
wobei er eine Geländeerkundung vorzunehmen hat.
In der Stunde sind 10 km zurückzulegen. Die Offiziere
der berittenen Waffen haben an demselben Tage nach
dem Ausgangspunkt zurückzureiten, also insgesamt
60 km zurückzulegen.

Aehnliche Bestimmungen sind auch für die übrigen
Stabsoffiziere, die befördert werden wollen, gegeben.

Auch die Obersten, die das Kommando einer
gemischten Brigade, einer Kavallerie- oder technischen
Brigade oder eines Festungsabschnittes erhalten wollen,
haben eine der gewünschten Kommandostelle entsprechende

wissenschaftliche Prüfung abzulegen und einen
Uebungsritt, wie oben geschildert, zu machen.

Wer die Prüfung nicht besteht, wird von der
Beförderung ausgeschlossen. (Militär-Wochenblatt
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